
Protokoll der Mitgliederversammlung des OKR A.B.S.S.V. 
vom 16. März 2016 

 
 

Beginn: 19.30 Uhr in der Gaststätte Herrngabe in Breklum 
14 Anwesende laut separater Liste 
 

Punkt 1 – Begrüßung 
 

Herr Thies begrüßt die Anwesenden. Er begrüßt Herrn Bürgermeister Heinrich 
Bahnsen aus Breklum und Herrn Andreas Petersen aus Struckum. Er bedankt sich 
für die Unterstützung aus den Gemeinden für den OKR. 
 

Punkt 2 – Grußworte 
 

Herr Bahnsen überbringt die Grußworte aus der Gemeinde Breklum und bedankt 
sich und lobt die Arbeit, das Vielfältige Programm und das Engagement des OKR. 
Neben den Kursen haben sich die Veranstaltungen gut bewährt. Eine der Highlights 
ist jedes Jahr der Neujahrsempfang, der immer in einem anderen Ort der Mitglieder 
des OKR stattfindet. Herr Thies stimmt diesem zu und teilt mit, dass man sich im 
Vorstand auch schon Gedanken darüber gemacht hat. 
 

Her Thies bedankt sich für die netten Worte. 
 

Punkt 3 – Genehmigung des Protokolls vom 23.03.2015 
 

Das Protokoll liegt in Kopie aus und wird in der vorliegende Form mit einer 
Enthaltung genehmigt. 
 

Punkt 4– Jahresbericht des Vorsitzenden 
 

An den kulturellen Veranstaltungen haben dieses Jahr 1.072 Personen 
teilgenommen. Das Angebot war auch dieses Jahr sehr vielfältig wie Vorlese-
Nachmittage, Konzerte, Kino und andere Veranstaltungen. 
An 25 Kursangeboten haben 237 Menschen in 303 Unterrichtseinheiten 
teilgenommen. Kochen in verschiedenen Formen wird nachgefragt, konnte aber noch 
nicht angeboten werden, da noch der Dozent fehlt. Der Nähkurs konnte nicht 
durchgeführt werden auch hier fehlte eine Dozentin.  
Der Kart-Schnupperkurs hatte 20 Anmeldungen von denen 14 kommen konnten. Die 
übrigen werden im Laufe des Jahres eingeladen.  

Eine neue Situation hat die große Gruppe von Flüchtlingen aus Syrien mitgebracht.  
Der Runde Tisch, in dem sämtliche Institutionen aus Breklum und der Umgebung 
organisiert sind, hat bereits nachgefragt, ob der OKR auch mithelfen kann, ein 
lebenswertes Umfeld zu schaffen, so dass die Menschen zur Ruhe kommen können. 
 



Zurzeit werden Personen gesucht, die kurzfristig einspringen können um Kinder in 
die KiTa oder die Familien zum Arzt fahren oder auch zum Einkaufen begleiten 
können. Das Diakonische Werk setzt 2 Übersetzer ein und es wird Deutsch 
unterrichtet. Dennoch ist die Verständigung noch ein wenig schwierig.  
 
Wer helfen möchte kann sich an telefonisch an Bernhard Schweger wenden. Er wird 
dann die Telefonnummer von Frau Sieverts weitergeben. 
 

Punkt 5 – Vorlage der Jahresrechnung 
 

Die Kassenwartin Frau Schnoor trägt die Jahresrechnung vor. Einnahmen in Höhe 
von 13.875,80 € standen 2015 den Ausgaben in Höhe von 13.473,03 € gegenüber. 
Der Endsaldo per 31.12.2015 betrug 7.592,47 €. Der genaue Bericht liegt dem 
Protokoll als Anlage bei. 
 

Punkt 6 – Bericht der Kassenprüfung 
 

Die Kassenprüfung wurde am 03.03.2015 bei Anne Schnoor von Andreas Petersen 
und Reiner Huhs durchgeführt. Reiner Huhs lobt die ordentliche und saubere 
Kassenführung, die keinen Anlass zur Beanstandung gab. 
 

Punkt 7 – Entlastung des Vorstandes 
 

Reiner Huhs beantragt die Entlastung des Vorstandes, der bei der Enthaltung des 
Vorstandes einstimmig genehmigt wird. 
 

Herr Schweger bedankt sich bei Herrn Geertz für die geleistete Arbeit als 
Kassenprüfer. Herr Geertz scheidet nach 2 Jahren aus. 
 

Punkt 8 – Wahlen 
 

Wahl der Schriftführerin 
 

Die bisherige Schriftführerin wird bei eigner Enthaltung für 4 Jahre wiedergewählt.  
 
Wahl der Beisitzerin 
 

Die bisherige Beisitzerin Ruth Dethlefsen wird bei eigner Enthaltung für 4 Jahre 
wiedergewählt. 
 

Wahl des Kassenprüfers 
 

Vorgeschlagen wird Dirk Henning Thönsen. Er wird bei eigner Enthaltung einstimmig 
für zwei Jahre zum Kassenprüfer gewählt. 
 

Punkt 9– Ausblick auf das Programm 2016/2017 
 

Herr Thies gibt, gemeinsam mit Frau Martensen einen Ausblick auf die 
Veranstaltungen dieses Jahr. Ein konkretes Angebot für die Flüchtlinge gibt es noch 
nicht, da noch nicht bekannt ist, was gebraucht wird. 
 

Dieses Jahr ist geplant einen Tanzkurs für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren 
anzubieten. Stattfinden wird er Sonntagsnachmittags in der kleinen Turnhalle. 
Außerdem Wellfit, EDV-Kurse für Senioren Umgang mit dem Thermomix und auch 
den Buggyfit wird es wieder geben.  
 



Es ist geplant mit dem OKR Drelsdorf gemeinsame Kurse zu veranstalten, damit 
Kurse auch stattfinden können und nicht mangels Beteiligung abgesagt werden 
müssen. 
 

Für Ideen was der OKR noch anbieten könnte und für Personen die etwas anbieten 
möchten, wird in den Gemeinden ein Plakat ausgehängt. Interessierte können sich 
beim OKR Breklum melden. 
 
Mit einem besonderen Dank für ihre Tätigkeit im OKR an Birgit Martensen und einer 
Flache Prosecco als Präsent, beendet Herr Thies den Ausblick auf 2016/2017. 
 

Punkt 10 - Anträge 
 

Es liegen keine Anträge vor 
 

Punkt 11 – Verschiedenes 
 

Die Gemeinde Breklum lädt am 19.03.2016 zum „Schietsammeln“ ein. 
 

Mit Dank für das Erscheinen und den besten Wünschen für einen guten Heimweg 
beschließt Herr Thies um 20.30 Uhr die Sitzung. 
 

Breklum, Juni 2016 
Silke Schult 


